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Naturdenkmal 3 - Einkürzung der Rot-Buche in der Johann-Hinrich-Wichern-Straße 
zum Habitatbaum 

 
Die große Rot-Buche in der Johann-Hinrich-Wichern-Straße ist krank und leider schon seit 
mehreren Jahren in der jährlichen Kontrolle der Naturdenkmale mit Rindennekrosen und 
Flüssigkeitsaustritt am Stamm auffällig. Dieses Jahr kommt nun der gehemmte Blattaustrieb 
dazu.  
 
Die Vitalität des Rot-Buche war seit Beginn der regelmäßigen Untersuchungen im Jahre 
2011 tendenziell eher schlecht. Abgestorbene Rinde wurde schon zu diesem Zeitpunkt er-
kannt, diese Problematik weitete sich im Laufe der Jahre weiter aus. Im September 2019 
wurde festgestellt, dass auf ca. 60 % des Stammumfanges die Rinde abgestorben ist. 
Gleichzeitig stagnierte die Vitalität, bzw. nahm die Vitalität des Baumes weiter ab. Ursache 
hierfür ist laut Aussage des beauftragten Baumgutachters vermutlich die Buchenkomplex-
krankheit und zusätzlich die extreme Witterungslage der letzten Jahre (der nasse Sommer 
2017 und der trockene Sommer 2018). 
 
Laut Aussage des beauftragten Baumgutachters weisen viele Buchen in Deutschland diese 
Problematik in den letzten Jahren auf. Es sind keine bewiesenen Maßnahmen bekannt um 
diese Krankheit einzugrenzen oder zu beseitigen, die meisten der befallenen Bäume sterben 
über Jahre langsam ab und müssen entnommen werden. Einige Wenige überwinden die 
Krankheit aus noch ungeklärten Gründen. 
 
Alternativ zu der vom Baumgutachter empfohlenen Fällung des Baumes soll die Rot-Buche 
nun als Restbaum von ca. 6 m Höhe noch einige Jahre als Habitatbaum belassen werden 
und somit ihren Beitrag zur Förderung der Biodiversität leisten. Die Einkürzung der Buche 
soll im kommenden Winter erfolgen. 
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